Deutsdier Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 681 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Ziviler Bevölkerungsschutz 


Wir fragen die Bundesregierung: 

L Warum hat die Bundesregierung den Entwurf des beson- 
deren Gesetzes zur Inkraftsetzung des § 22 Abs, 1 Nr. 2 
und Abs. 2 des Ersten Gesetzes über Maßnahmen zum 
Schutz der Zivilbevölkerung vom 9. Oktober 1957 (BGBl. I 
S. 1696) noch nicht vorgelegt, damit die durch § 39 gesetzte 
Frist gewahrt werden kann? 

2. Wird die Bundesregierung in ihrem Gesetzentwurf eine 
Änderung der Bestimmung vorsehen, wonach notwendige 
Baumaßnahmen nur in Gemeinden über 10 000 Einwohner 
angeordnet werden sollen? 

3. Wann wird die Bundesregierung den Entwurf eines Ge- 
setzes gemäß § 24 des Ersten Gesetzes über Maßnahmen 
zum Sciiutz der zivnlen Bevölkerung vorlegen? 

4 . Weldie Empfehlungen glaubt die Bundesregierung für den 
Schutz der Bevölkerung in Altbauten geben zu können? 

5. Was gedenkt die Bundesregierung zur personellen Erfas- 
sung der Liiftschutzhilfsdienste zu tun ? Welche technisd^e 
Ausrüstung sollen sie erlialten? 

6. Weldue Überlegungen hat die Bundesregierung angestellt, 
um eine Koordinierung der nn zivilen Bevölkerungsschiutz 
tätigen Kräfte (Bundesluftschutzdienst, Technisdier Hilfs- 
dienst, Freiwillige Feuerwehr, Rotes Kreuz) herbeizuführen? 
Welche zusätzlichen Maßnahmen sind zur Verbesserung 
ihrer tedinischen Ausrüstung geplant? 


Bonn, den 27. November 1958 
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